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SCHREIBEN VON J [ OHANN] B [ALTHASAR ] HONEGGER [VON BREMGARTEN]
AN DEN ZUGER STADT- UND AMTSRAT, [GARDE] HPTM. [ BEAT II . ]
ZURLAUBEN

"Gestrigen tagss hab ich von Haupt [mann Sebastian Heinrich ] Crebel-
len [ =Crivelli , von Uri ] diss schriben entpfangen , wölchse Jnnhalt
woll versthon werdent . Jch beg 'are meiness Rosses Überschickhe hiemit
euch dass gelt so Noch darbej Restirtt Nämlichen 18 Kronen 20 batzen
Jt [ em] auch 5 gl dem Müller [ der dem Adressaten gehörenden Wälismüh-
le in Bremgarten ? , Ulrich Staubli - in dieser hatte Zurlauben in



seiner Funktion als Landschreiber der Freien Ämter sicher bis 1629
seinen Wohnsitz - ] . Wöllent den Müller beschickhen mit sampt dem
Ross , unnd selbigess Noch Mallen besichtigen öb ess guett oder nit,
Jch bin dess Ross hoch Nottwendig . Uwer Heü hab ich empfangen Zu
hirten , wirdt biss über achtag gelt gäben wollent mich brichten öb
ihr Zu unnss wöllent khommen oder nit . Der Zug Zum [ Gasthof ] Hir¬
schen [ in Bremgarten ] ist Jn dass Elsäss [ =Elsass ] wirdt gutt Wein
bringen khombt biss Zinsstig [ den 3 . Februar ] heim wöllent mich
brichten wieviel ihr begärent so wirdt er eüch Zubringen . Dem Fridlj
Bürgisser hab ich Noch nit khönnen verkauffen Muss aber mit ihme
grett werden . Her Comthur . . . [ der Kommende ] Zu Hitzkirch [ Johann
Giel von Gielsberg ] begärtt üwer Visitation . . . [ inständig ] , wöllent
eüch darnoch richten . . . .
Jch will hoffen ihr werdent fisch mit euch bringen uff sambstag [ den
7 . Februar ] . . . . " .
"Rü-5-5 Fachun übeA4cfiZäcfit&n [- F-Lsche,nzo,n! -]

bim ZandtichAibGA [doA Fknizn ÄmtoA, Nikiaus HoZdtzAmuyeJi] faag &n" .

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben
AH 151 , 250
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